
3. Juni 2012 Frühlingsausfahrt  

Früh aufstehen musste, wer an der traditionellen Ausfahrt der FaBaM teilnehmen wollte. 
Besammlung war bereits ab 08.00 im Restaurant Burg in Klus-Balsthall. 41 Teilnehmer mit  
17 Autos konnten sich bereits auf der Hinfahrt mit dem für die FaBaM Ausfahrten traditionellem 
regnerischem Wetter anfreunden. Nach Kaffee und Gipfeli ging es wie gewohnt im Korso über 
mehrheitlich kleinen Nebenstrassen Richtung Delémont und weiter durch malerische 
Juralandschaften und romantische Schluchten bis zum Weiler La Bottière, die Geburtsstätte des 
Tête de Moine Käse. Dort wurden wir von der Familie Scheidegger herzlich empfangen die speziell 
für die FaBaM ein herrliches Apéro mit dem traditionellen Tête de Moine vorbereitete. Gestärkt 
ging es weiter mitten durch Juraweiden und Moorlandschaften Richtung Saint Ursanne. 
Anzumerken ist, dass sich die Sonne doch noch für 2-3 Minuten zeigte. Im Restaurant de la Demi-
Lune genossen wir ein gutes Mittagessen, frische Forellen aus dem Doubs oder wahlweise ein 
Fleischgericht. Gut gelaunt ging’s dann nach ca. 2 Std. weiter über den Col de la Croix, 
Courgenay, Richtung Baselland. Abwechslungsweise über Französisches und Schweizerisches 
Staatsgebiet der Lützel entlang, über den Huggerwald, Liesberg, Bärschwil, Grindel, Erschwil, alles 
über kleine geteerte Strassen, die wohl die wenigsten von uns bisher kannten. Noch ein kleines 
privates Rennen über den Passwang und bereits war der Kaffeehalt in Mümliswil erreicht. Trotz 
Regen konnten wir die Schönheiten der Juralandschaften erkunden und eine etwas unbekannte 
Gegend der Schweiz kennenlernen. Eine Interessante Ausfahrt welche dank dem ausführlichen 
Roadbook mit zusätzlichen Empfehlungen, zu jeder Zeit auch bei Sonnenschein wiederholt werden 
kann. Herzlichen Dank dem Vorfahrer Roberto und dem Besenwagen mit Andy und Toni die den 
Fahrzeugtross zusammenhielten und alle sicher ans Ziel führten. 

Herzlichen Dank Venerio De Cian für die perfekte Organisation und den Bericht. 


